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Produktbeschreibung 
Sir Graham BIO Tomaten- und Gemüseerde ist ein BIO Spezialsubstrat für optimales Wachstum von 
Tomaten und Gemüse.  

Produktdetails 

• Torfreduziert 
• Verbesserung der Nährstoff- und Wasserspeicherung durch die Zugabe von Ton 
• Organische Grunddüngung erlaubt das „Biologische Gärtnern“ 
• Zugabe von Kompost sorgt für eine mikrobielle Belebung der Erde 

Artikel EAN Verpackung Inhalt Menge je Lieferform 

2071496 4065644001307 Sack 40 l 54 Stück/Palette 

Zusammensetzung** 

Art Anteil 

Torf (Zersetzungsgrad H3-H5) 50 % 
A-Kompost 30 % 
Holzfaser 20 % 
Organischer N-Dünger   4 kg 
pH-Wert 6,3 (CaCI2) 

** Änderungen vorbehalten 

Anwendung 

Anwendungsbereich Einpflanzen von vorgezogenen Gemüsepflanzen und Tomaten in Töpfen, 
Kübeln, Pflanz- und Hochbeeten. 

Einsatzempfehlung Verwendung im Kübel oder in Pflanzkästen: 

Pflanzgefäße mit Erde füllen, Jungpflanzen einsetzen, leicht andrücken und 
gut eingießen. 

Verwendung im Nutzgarten/Gewächshaus/Hochbeet: 

Sir Graham BIO Tomaten- und Gemüseerde ca. 5–10 cm stark auf den 
Boden ausbringen. Im Anschluss die Erde leicht einarbeiten. Die Jungpflanzen 
einsetzen, leicht andrücken und gut wässern. 

Stark zehrende Pflanzen benötigen nach ca. 6 Wochen eine regelmäßige 
Nachdüngung, um das optimale Pflanzenwachstum zu gewährleisten und 
beste Voraussetzungen für eine reichhaltige Ernte zu schaffen. 
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Lagerungshinweise 
Trocken und witterungsgeschützt lagern. Vor Austrocknung bzw. Vernässung schützen, nicht direkter 
Sonneneinstrahlung aussetzen. Anbruchpackungen wieder dicht verschließen. Das vorliegende Produkt ist 
biogenen Ursprungs und unterliegt mit zunehmender Lagerungszeit biologischen sowie chemischen 
Veränderungen, welche sich auch in einer Schwankung der enthaltenen Nährstoffe, insbesondere Stickstoff, 
äußern können. 


